GC Dry Mouth Gel hilft bei Symptomen der Hyposalivation
Mehr Komfort bei Mundtrockenheit: pH-neutrales Gel lindert und schützt – jederzeit!

Verminderter Speichelfluss – verminderte Lebensqualität: Jeder vierte Erwachsene leidet regelmäßig unter Mundtrockenheit, mehr als doppelt so häufig sind ältere Menschen betroffen. Ein verminderter Speichelfluss ist jedoch nicht nur unangenehm und zum Teil schmerzhaft für den Patienten, er kann auch zu irreparablen Schmelz- und Dentindefekten und damit einhergehend zu Hypersensitivitäten führen. Das neue GC Dry Mouth Gel aus dem „Minimum Intervention“-Konzept (MI) von GC EUROPE lindert die Symptome der Hyposalivation und verhilft dem Betroffenen wieder zu einem angenehm frischen Mundgefühl ohne Juckreiz und Brennen. Dabei ist das pH-neutrale Gel einfach in der Anwendung, angenehm im Geschmack und nachhaltig in der Wirkung – ganz ohne demineralisierendes Potenzial auf Schmelz und Dentin!

Menschen, die unter Mundtrockenheit leiden, leiden oft auch unter starkem Durstgefühl, Schluckbeschwerden, eingerissenen Lippen sowie unter Mundgeruch und -brennen. Auch Geruchsstörungen, Heiserkeit, Augen- und Hauttrockenheit sowie Verdauungsstörungen können auftreten. Das zuckerfreie Dry Mouth Gel wurde speziell zur Mundbefeuchtung und zur Linderung dieser Beschwerden entwickelt. Gleichzeitig bildet es einen leicht basischen Oberflächenschutz für Zähne und Zahnfleisch vor Erosionsschäden, Karies und Entzündungen der Mundschleimhaut – besonders auch bei Prothesenträgern.

Neutraler pH-Wert verringert Symptome und Risiken

Das Einzigartige am GC Dry Mouth Gel im Vergleich zu den meisten Speichelersatzstoffen: Es ist pH-neutral! So sorgt das Gel, das in vier aromatischen Geschmacksrichtungen (Minze, Zitrone, Orange und Himbeere) erhältlich ist, mit seinem pH-Wert von 6,4 bis 7,2 (je nach Aroma) dafür, dass es zu keiner zusätzlichen Demineralisierung der Zahnoberfläche und damit langfristig zu keinen Schmelz- und Dentinläsionen bzw. irreversiblen Zahnhartsubstanzverlusten kommt.
GC Dry Mouth Gel ist besonders für Patienten indiziert, die durch chronische Erkrankungen oder durch persönliche Lebensumstände wie schlechte Ernährungsgewohnheiten, zunehmendes Alter oder psychischen Stress eine unzureichende Speichelproduktion aufweisen. Auch Patienten, die sich einer Strahlentherapie im Kopf- oder Nackenbereich unterzogen haben und dadurch unter Mundtrockenheit leiden, profitieren von der lindernden Wirkung des neuen Gels. Darüber hinaus können mehr als 400 Arzneimittel (beispielsweise gegen Bluthochdruck, Diabetes, Allergien, Asthma und Parkinson) sowie Antidepressiva und Beruhigungsmittel eine Xerostomie verursachen. Und bei Patienten mit einer (Voll-)Prothese ist das Gel ebenfalls indiziert. Dank seiner biologischen Formel kann es dabei von fast allen Betroffenen ohne Risiken und Irritationen verwendet werden; nur bei einer Allergie auf den Konservierungsstoff Hydroxybenzoat ist es nicht empfehlenswert.

Minimaler Aufwand für maximale Linderung und Schutz

Die Anwendung des GC Dry Mouth Gels ist einfach und unkompliziert für den Patienten und dabei sehr effektiv: So setzt die (schmerz)lindernde Wirkung bereits innerhalb weniger Minuten ein und hält bis zu vier Stunden an. Der Patient kann das transparente Gel, das zum Mitnehmen bequem in jede Handtasche passt, jederzeit, an jedem Ort und immer wieder anwenden. Er muss hierfür nur eine entsprechende Menge mit dem Finger auf die Bukkal- und die Lingualflächen der Zähne und der Mukosa streichen. Zur vorbeugenden Therapie der nächtlichen Hyposalivation kann der Patient das Gel auch abends nach dem Zähneputzen auftragen.

„Day & Night“: Komfort am Tag, Extraschutz in der Nacht

Bei Patienten mit einem geringen Speichelfluss kommt es aufgrund der verminderten Zufuhr von Kalzium-, Phosphat- und Fluoridionen auch häufig zu einem Mineralstoffmangel in der Mundhöhle, hierdurch reduziert sich das natürliche Remineralisierungspotenzial des Speichels und das Kariesrisiko erhöht sich. Verwendet der Patient gleichzeitig GC Tooth Mousse oder GC MI Paste Plus mit ihrem Wirkstoff RecaldentTM, ist er stärker vor der Demineralisierung des Hartgewebes geschützt; denn die beiden MI-Zahnschutzcremes stellen mit ihren frei verfügbaren Kalzium- und Phosphationen die mineralische Balance in der Mundhöhle wieder her. Für einen 24-Stunden-Komfort und -Kariesschutz lautet die Empfehlung daher: das wohltuende GC Dry Mouth Gel am Tag, die regenerierende Creme mit RecaldentTM in der Nacht. Und um die Patienten mit Mundtrockenheit besser identifizieren zu können, empfiehlt sich zudem der GC Saliva-Check Buffer, der Viskosität, Fließrate und Pufferkapazität des Speichels im nicht- und im angeregten Zustand misst – ein weiterer präventionsorientierter Baustein aus dem MI-Konzept.
Das pH-neutrale GC Dry Mouth Gel ist ab sofort in den vier Geschmacksrichtungen Zitrone, Orange, Himbeere und Minze erhältlich. Ein Sortiment enthält zehn Tuben mit je 40 Gramm Inhalt (viermal Minze plus je zwei der anderen Aromen).
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